
 

A M T S B L A T T             
der Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land 
 
5. Jahrgang                    Nemsdorf-Göhrendorf, den 30. Januar 2009                            Nr. 3 
 
Inhalt                                                                                                            _______          Seite          
 
 
Bekanntmachung der Gemeinde Esperstedt 
• Bekanntmachung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 2  
       „Windpark Esperstedt“ der Gemeinde Esperstedt – Landkreis Saalekreis .......... 2  
 
Bekanntmachung der Gemeinde Farnstädt 
• Hinweisbekanntmachung über die Neubildung des Abwasserzweckverbandes  
       Eisleben-Süßer See aus den Abwasserzweckverbänden Einzugsgebiet Eisleben 
       und „Süßer See“ .......................................................................................................... 2 
 
Bekanntmachung der Gemeinde Steigra 
• Haushaltssatzung der Gemeinde Steigra für das Haushaltsjahr 2009  und 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung .................................................................... 3, 4 
 
Bekanntmachung des Landkreises Saalekreis,  Dezernat II / Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt, Merseburg 
• Bekanntmachung über die Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung zur 

Festlegung des Zeitpunktes und der Einzelheiten der Durchführung der  
Impfung gegen die Blauzungenkrankheit im Landkreis Saalekreis ........................ 4,5 

 
Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung  
und Forsten Süd – Weißenfels; Außenstelle Halle 
für die Gemeinden Albersroda und Steigra 
• Bodenordnungsverfahren Schnellroda – Feldlage, Verf.-Nr. 611/ 2 40 MQ 070;  

neu:  61 – 4 MQ 016 
       hier: vorläufige Anordnung vom 20.01.2009.................................................................    6 - 8    
      
Impressum ........................................................................................................................ 8     

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



    Seite  2                                               Amtsblatt Nr. 3                                   30. Januar 2009 
 
 
Bekanntmachung der Gemeinde Esperstedt 
 
Bekanntmachung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Windpark Esperstedt“ der 
Gemeinde Esperstedt – Landkreis Saalekreis  
 
Der am 23.10.2008 durch den Gemeinderat der Gemeinde Esperstedt zur Satzung beschlossene 
Bebauungsplan Nr. 2 „Windpark Esperstedt“ der Gemeinde Esperstedt in der Fassung vom 
23.10.2008 wird mit der gebilligten Begründung und dem Umweltbericht sowie der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB zu jedermanns Einsicht bereitgehalten, über den 
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der o. g. Bebauungsplan Nr. 2 kann im Verwaltungs-
gebäude der Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land, in 06268 Nemsdorf-Göhrendorf, 
Hauptstraße 43, Nebengebäude, Zi. 2 während folgender Dienststunden eingesehen werden: 
 
Mo, Mi und Do von  9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Di   von  9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr   von  9.00 – 12.00 Uhr 
 
Gemäß § 215 Abs.1 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
    bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der  
    Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans 
     und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Esperstedt unter Darlegung des die Verletzung begründeten 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Pohl 
Bürgermeister der Gemeinde Esperstedt   - Siegel - 
 
 
Bekanntmachung der Gemeinde Farnstädt 
 
Hinweisbekanntmachung über die Neubildung des Abwasserzweckverbandes 
„Eisleben-Süßer See“ aus den Abwasserzweckverbänden „Einzugsgebiet Eisleben“ 
und „Süßer See“ 
 
Gemäß § 8 Abs. 5 Satz 2 des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.1998, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.02.2008 (GVBl. LSA 2008, S. 40, 48), wird Nachfolgendes bekannt gemacht: 
 
Zu der am 17.11.2008 unter Beschluss-Nr. 28/2008 durch den Abwasserzweckverband 
„Einzugsgebiet Eisleben“ und unter Beschluss-Nr.: 22/2008 durch den Abwasserzweckverband 
„Süßer See“ beschlossenen Verbandssatzung für den neugegründeten Abwasserzweckverband 
„Eisleben – Süßer See“ erging am 08.12.2008 der Genehmigungsbescheid des 
Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt. 
 
Die Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“ trat am 01.01.2009 
in Kraft. Die Bekanntmachung der Verbandssatzung nebst deren Genehmigung erfolgte gem.  
§ 8 Abs. 5 Satz 1 GKG LSA durch die obere Kommunalaufsichtsbehörde im Amtsblatt des 
Landesverwaltungsamtes am 16.12.2008. 
 
Mylich 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Gemeinde Steigra 
 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
der Gemeinde Steigra für das Haushaltsjahr 2009 

 
Auf Grund der §§ 6, 44 Abs. 3 Ziff. 4 und 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- 
Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. S. 568) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Steigra in der Sitzung am 16.12.2008 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2009 beschlossen: 
 

§1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird  
 
                       im Verwaltungshaushalt 
                                                   in der Einnahme auf  633.500 EUR 
                                                   in der Ausgabe   auf            633.500 EUR 
                      im Vermögenshaushalt 
                                                   in der Einnahme auf   249.100 EUR 
                                                   in der Ausgabe   auf   249.100 EUR  
festgesetzt.                     

 
§2 

Kredite für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.  
 

§3 
 Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2009 zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 100.000 EUR festgesetzt. 

 
    § 5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt 
festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke 

(Grundsteuer A)                                                    290 v.H. 
                                                   b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B)                   320 v.H. 
 
                                       2.   Gewerbesteuer                                                                  300 v.H. 
 
 
Steigra, den 16.12.2008                                     Wrede                                                                            
                                                                                        Bürgermeister               
 
        Siegel 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich  
bekannt gemacht. 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
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Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land  
Sachsen - Anhalt vom 02.02.2009 bis 10.02.2009 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida – Land , in 06268 Nemsdorf – Göhrendorf, Hauptstraße 43, 
Zimmer 8 während folgender Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus: 
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:     9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:     9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Steigra, den 29.01.2009   Wrede 
                 Bürgermeister 
 
 
Bekanntmachung des Landkreises Saalekreis,  Dezernat II /  
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt, Merseburg 
 

Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung 
 

zur Festlegung des Zeitpunktes und der Einzelheiten der Durchführung der 
Impfung gegen die Blauzungenkrankheit im Landkreis Saalekreis 

 
Aufgrund der 

- § 79 Abs. 1 Tierseuchengesetz (TierSG) i.d.g.F. i.V.m. § 4 Abs. 1a EG-
Blauzungenbekämpfungs-Durchführungsverordnung i.d.g.F.  

- § 1 Verwaltungsverfahrensgesetz LSA i.V.m. §§ 35 Satz 2, 36, 39  Abs. 2 Nr. 5, 41  
      Abs. 3 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i.d.g.F. 
- § 6 Abs. 1 Punkt 2 Verordnung über die Zuständigkeiten auf verschiedenen Gebieten der 

Gefahrenabwehr (ZustVO SOG) LSA i.d.g.F. 
 
wird hiermit Folgendes bekanntgemacht und verfügt: 

 
1. Diese Allgemeinverfügung richtet sich an alle Halter von Rindern, Schafen und Ziegen 

sowie an alle Halter von Rinder-, Schaf- und Ziegenartigen (Mufflons, Wisente, Bisons, 
Auerochsen…) in Gattern, Streichelbereichen, Tierparks und Zoologischen Gärten im 
Landkreis Saalekreis. 

 
2. Impfpflicht: Rinder, Schafe und Ziegen sowie Rinder-, Schaf- und Ziegenartige sind im 

Zeitraum vom 01.01.2009 bis spätestens zum 15.05.2009 nach den Angaben des 
Impfstoffherstellers gegen die Blauzungenkrankheit impfen zu lassen. In die Impfung 
sind alle Tiere einzubeziehen, die am Tag der Impfung 3 Monate und älter und impffähig 
sind. 

 
3. Rinder, Schafe und Ziegen sowie Rinder-, Schaf- und Ziegenartige, die am Impftermin 

nach dem vorstehenden Absatz noch keine 3 Monate alt sind oder danach geboren 
werden, können bis einschließlich 31.12.2009 geimpft werden. Zum vorgesehenen 
Termin nicht impffähige Tiere, sind bei Wiedererlangung der Impffähigkeit unverzüglich 
nachzuimpfen. Die Impfung hat nach den Angaben der Impfstoffhersteller zu erfolgen. 

 
4. Meldepflicht: Alle Halter von Rindern, Schafen und Ziegen sowie Rinder-, Schaf- und 

Ziegenartigen haben sich schnellstmöglich unter Angabe der Tierart, der jeweiligen 
Tierzahl, des Standortes der Tiere, der Anschrift und Telefonnummer des Tierhalters bei 
dem praktizierenden Tierarzt zu melden, der ihren Bestand impfen soll. 
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5. Ausnahmen: Von der generellen Impfpflicht können auf schriftlichen Antrag beim 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt, Oberaltenburg 4 b in 06217 Merseburg, 
Masttiere ausgenommen werden, die in reinen Mastbetrieben und in Stallhaltung gehalten 
werden, ausschließlich unmittelbar zur Schlachtung abgegeben werden und am 
01.01.2009 älter als 6 Monate waren. Außerdem können auf schriftlichen Antrag nur in 
begründeten Einzelfällen Rinder, Schafe und Ziegen sowie Rinder-, Schaf- und 
Ziegenartige in Gattern, Streichelbereichen, Tierparks, Zoologischen Gärten und 
ähnlichen Einrichtungen von der Impfpflicht ausgenommen werden. 

 
6. In Gehegen gehaltene, empfängliche Wildtiere können auf Antrag des Tierhalters nach 

Abschluss der Impfungen bei Rindern, Schafen und Ziegen und bei ausreichender 
Verfügbarkeit von Impfstoffen ab Ende Mai 2009 in die Impfung einbezogen werden.  

 
7. Kostenpflicht: Für die Verabreichung des Impfstoffes und der damit verbundenen 

Tätigkeiten ist der Tierhalter kostenpflichtig gegenüber seinem Impftierarzt.  
 

8. Sofortige Vollziehung: Gemäß § 80 Ziffer 2 des Tierseuchengesetzes i.d.g.F. hat die 
Klage gegen diese Allgemeinverfügung keine aufschiebende Wirkung. 

 
9. Widerrufsvorbehalt: Diese Allgemeinverfügung ergeht unter dem Widerrufsvorbehalt 

gemäß § 36 Abs. 2 Nr. 3 Verwaltungsverfahrensgesetz i.V.m. VwVfG LSA  und kann 
daher jederzeit – auch kurzfristig – insbesondere aus Gründen der 
Tierseuchenbekämpfung und der aktuellen Seuchensituation widerrufen werden.  

 
10. Gültigkeit: Diese Allgemeinverfügung tritt mit dem auf die Bekanntmachung folgenden 

Tag in Kraft und kann beim Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des 
Landkreises Saalekreis, Oberaltenburg 4 b, 06217 Merseburg, eingesehen werden. Sie 
verliert ihre Gültigkeit spätestens mit Ablauf des 31.12.2009. 

 
Im Auftrag 
 
 
gez. Dr. Meier 
Amtsleiterin 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach ihrer Veröffentlichung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der unterzeichneten 
Behörde eingelegt werden. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung. Das 
Verwaltungsgericht Halle, Thüringer Straße 16, 06112 Halle, kann auf Antrag die aufschiebende 
Wirkung ganz oder teilweise wiederherstellen.  
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Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung  
und Forsten Süd – Weißenfels; Außenstelle Halle 
 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd 
Sitz:  Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels 
Postanschrift: PF 1655,               06655 Weißenfels 
Außenstelle Halle 
Sitz:  Mühlweg 19, 06114 Halle /Saale 
Postanschrift:  PF 110542,   06019 Halle / Saale     Halle, 20.01.2009 
 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
Bodenordnungsverfahren Schnellroda - Feldlage  
Verfahrens-Nr.: 611/2 40 MQ 070, neu 61-4 MQ 016 

 
Im oben genannten Bodenordnungsverfahren ergeht gemäß § 36 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) folgende 
 

vorläufige Anordnung  
 
I. vorläufige Anordnung  
Zur Bereitstellung von Flächen für die Realisierung der Maßnahmen des 
Neugestaltungsentwurfes (Plan nach § 41 FlurbG) der Teilnehmergemeinschaft, insbesondere 
des Ausbaues von Wirtschaftswegen, wird nach § 36 Abs. 1 des FlurbG in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Art. 22 des Gesetzes vom 20.12.2007 
(BGBl. I S. 3150) folgendes angeordnet: 
 
1.  Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berechtigten) wird zu dem in Nr. 2 

genannten Zeitpunkt der Besitz und die Nutzung der Grundstücksteile entzogen, die in den 
Maßnahmebeschreibungen, Verzeichnissen und den zugehörigen Karten der 3. Planänderung 
zum Neugestaltungsentwurf, genehmigt durch das Landesverwaltungsamt Halle- Obere 
Flurbereinigungsbehörde-, bezeichnet sind. 

 
Nr. der 
Maßnahme

Gemarkung Flur Flurstücke Gesamtfläche 
des Flur-
stückes in m² 

Betroffene 
Fläche lt. 
Anordnung 
in m² 

W15 Albersroda 2 199/109 59535 400
W15 Albersroda 6 7 29278 400
W15 Albersroda 6 8/1 54824 640
W15 Albersroda 6 8/2 7500 80
W15 Albersroda 6 24 9701 480
W15 Albersroda 6 30 2281 10
W15 Albersroda 6 32/9 32500 320
W15 Albersroda 6 33/9 10000 120
W15 Albersroda 6 34/9 14467 160
W17 Albersroda 1 111/46 3059 200
W17 Albersroda 2 166/63 25530 256
W17 Albersroda 2 167/63 25530 240
W17 Albersroda 2 221/63 49395 640
W17 Schnellroda 3 38 25380 384
W17 Schnellroda 3 40/1 15873 224
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W17 Schnellroda 3 40/2 19920 300

W17 Schnellroda 3 40/3 17537 264
W17 Schnellroda 3 41 6850 104
W17 Schnellroda 3 42 3370 50
W17 Schnellroda 3 43 3390 50
W17 Schnellroda 3 44 3530 56
W17 Schnellroda 3 46/1 7100 120
W17 Schnellroda 3 47 10800 210
W17 Schnellroda 3 56/23 18540 304
W17 Schnellroda 3 82/23 10390 200
W17 Schnellroda 3 108/24 52505 328

 
2. Gemäß § 36 Abs. 1 FlurbG wird die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens 

Schnellroda ab dem 01.04.2009 in die Flächen für den oben genannten Zweck in den Besitz 
eingewiesen. 

 
3.   Die Teilnehmergemeinschaft hat sicherzustellen, dass die Nutzung der den Beteiligten 
      verbleibenden Flächen durch die Bauarbeiten nicht unterbrochen wird.  
 
4. Die Lage der entzogenen Flächen ergibt sich aus der Karte, die Bestandteil dieser vorläufigen 

Anordnung ist. Diese liegt 2 Wochen nach der Bekanntmachung in der Stadtverwaltung  
Mücheln Markt 1,  06249 Mücheln, in der Verwaltungsgemeinschaft Weida – Land,  
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf und im Amt für Landwirtschaft,  
Flurneuordnung und Forsten Süd (ALFF), Außenstelle Halle; Mühlweg 19, 06114 Halle   
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.  

      Das ALFF Süd kennzeichnet, soweit erforderlich, die in Anspruch zu nehmenden Flächen in  
      der Örtlichkeit durch Pflöcke. 
 
5. Entstehen durch den Besitz- und Nutzungsentzug für einzelne betroffene Bewirtschafter 

besondere Nachteile oder Härten, so sind diese bis zum 01.06.2009 beim ALFF Süd, 
Außenstelle Halle anzuzeigen und zu begründen. Gegebenenfalls wird dann in begründeten 
Fällen eine Entschädigung gewährt. Die Festsetzung der Höhe der Entschädigung in Geld 
ergeht als gesonderter Bescheid. Bestehende Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht 
berührt. Die Pächter haben somit den vereinbarten Pachtpreis weiterhin an die Verpächter zu 
entrichten. Sollte in begründeten Fällen eine Entschädigung gewährt werden, sind die 
Geldbeiträge von der Teilnehmergesellschaft aufzubringen und werden von der 
Teilnehmergemeinschaft ausgezahlt. 

     Diese kann sie gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. Die Festsetzung der Höhe der  
     Entschädigung gemäß § 88 Nr. 3 Satz 3 und 4 FlurbG für die Nachteile, die Ihnen in Folge  
     dieser vorläufigen Anordnung entstanden sind, ergeht als gesonderter Bescheid. 
 
II. Begründung 
Das Bodenordnungsverfahren im Landkreis Saalekreis ist durch Beschluss vom 28.05.1997 
angeordnet worden. Der Flurbereinigungsbeschluss ist unanfechtbar. Grundlage für die 
Neuordnung der Eigentumsverhältnisse an den am Verfahren beteiligten Grundstücken bildet die 
zuletzt vom Landesverwaltungsamt Halle mit Datum vom 18.12.2008 genehmigte 3. Änderung 
zum Neugestaltungsentwurf. Mit der Realisierung der Maßnahmen des Neugestaltungsentwurfes 
wurde 1999 begonnen. Im der 3. Änderung zum Neugestaltungsentwurf sind u.a. die 
Wegebaumaßnahmen W15 und W17 festgelegt. Der Wegebau erfolgt, um die Erschließung der 
Grundstücke zu sichern. Die Entwicklung des neuen Wegenetzes ist die Voraussetzung für die 
Neuordnung des Eigentums. Diese Maßnahmen dienen gleichzeitig der wertgleichen Abfindung. 
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Gemäß § 36 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) kann die Flurbereinigungsbehörde den 
Besitz an Grundstücken regeln, wenn dies aus dringenden Gründen erforderlich ist. 
Es ist aus dringenden Gründen erforderlich, eine Regelung über die Nutzungs- und 
Besitzverhältnisse zu treffen, da die angeordneten Maßnahmen nicht bis zur Ausführung durch 
den Bodenordnungsplan aufgeschoben werden können. Dieser wird erst in einigen Jahren erstellt. 
Mit den Baumaßnahmen muss aber unverzüglich begonnen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd, Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels erhoben werden. 
  
Dr. Lüs 
Sachgebietsleiter      (DS) 
 
Hinweise 
1. Die vorläufige Anordnung einschließlich ihrer Anlagen liegt 2 Wochen nach der 
      Bekanntmachung in der  
 

Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land        Stadtverwaltung Mücheln                                    
Gemeindeverwaltung Nemsdorf-Göhrendorf     Markt 1                                                                 

     Hauptstraße 43        06249 Mücheln                                                     
06268 Nemsdorf-Göhrendorf 

                   
    und im Amt für Landwirtschaft , Flurneuordnung und Forsten Süd, Außenstelle Halle 
    Mühlweg 19, 06114 Halle während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme für die 
    Beteiligten aus. 
 
Im Auftrag 
 
Thomä 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impresssum 
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